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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
22 Berlin 25 Nov Gerüchtweiſe verlautet daß die dem

ruſſiſchen Officioſus und diplomatiſchen Geheimagenten gehörige
Allg Reichs Korreſponden z demnächſt ihr Erſcheinen ein
ſtellen werde Es ſprechen indeſſen verſchiedene innere hier nicht
weiter zu erörternde Gründe gegen dies Gerücht Jn St Peters
burg pflegt man derartig nützliche Jnſtrumente nicht ohne
triftige Gründe fallen zu laſſen Und genützt hat dies mit Recht
vielfach angefochtene ruſſiſche Reptil nach gewiſſen Richtungen
mehr wie man es ſich an gewiſſen Stellen vielleicht träumen
läßt Weshalb alſo ſollte Herr v Wiſchnegratzki der es bislang
mit Geldmitteln überreichlich unterſtützt hat plötzlich ſeine
ſchützende Hand davon abziehen Auffallen muß es übrigens
daß nicht auch irgend ein franzöſiſcher Agent nach demſelben Re
zept hier ein ähnlich arbeitendes Unternehmen ins Leben gerufen
hat Das berüchtigte Bureau des renseignements könnte auf dieſe
Weiſe viel Geld und manche Behelligungen erſparen

Wie die Nat Ztg erfährt iſt zwiſchen der Kolonial
abtheilung des Auswärtigen Amtes und der Deutſch

Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft ein Abkommen dahin
getroffen worden daß die Geſellſchaft in der Zeit vom 1 Jan
bis 1 April 1891 die Zollerhebung an der deutſch
oſt afrikaniſchen Küſte für Rechnung des Reiches
beſorgt da das letztere nicht bis zum 1 Jan die erforderlichen
Einrichtungen treffen kann

Nach einer Mittheilung des Frkf Generalanzeigers ſoll die
Entſcheidung des Königs in der frankfurter Ober
bürgermeiſterfrage nahe bevorſtehen die Akten über
dieſe Angelegenheit ſind am Sonntag im königl Civilkabinet ab
gegeben worden Es iſt alle Urſache zu der Annahme vorhanden
daß die königliche Entſcheidung im Sinne des Vorſchlages er
folgen werde

Ausland
Fraukreich Jn einen pariſer Heroldtelegramm vom

Dienstag abend wird mitgetheilt Padlewski der Mörder
des Generals Seliwerſtoff ſei verhaftet worden
Einzelheiten fehlen noch Man wird wohl noch abwarten
müſſen ob dieſe Nachricht ſich beſtätigt vorläufig bezweifeln
wir dieſelbe

Man ſchreibt uns in dieſer Angelegenheit noch
Padlewski der Mörder des General Seliwerſtoff iſt der

Konfeſſion nach Jude und dürfte dieſer Umſtand an der
Newa in einer für ſeine Glaubensgenoſſen wenig erfreu
lichen Weiſe gewürdigt werden Sicherem Vernehmen nach
iſt man dort feſt davon überzeugt daß Mendelsſohn ebenfalls
Jsraelit bei dem blutigen Auftrage nicht die Hände im
Spiel gehabt habe Dementſprechend hat Baron von Mohren
heim auch am Quai Orſay den Wunſch geäußert daß
deſſen Beziehungen zu dem Mörder für alle Fälle eine erſchöpfende
Klarſtellung erfahren Mendelsſohn iſt dringend verdächtig ihm
die Mittel zur Flucht verſchafft zu haben Aus dieſem Grunde
hat der Unterſuchungsrichter noch in letzter Stunde von ſeiner
anfangs beabſichtigten n n Abſtand genommen und ſeine
abſolute Jſolirung angeordnet Seit Sonnabend befindet er ſich
in der Conciergerie in einer ſtreng überwachten Jſolirzelle und
iſt ihm jeder Verkehr mit der Außenwelt abgeſchnitten Ruſſiſcher
ſeits iſt bereits vertraulich ſeine Auslieferung angeregt
worden und nach Lage der Sache iſt es durchaus nicht unwahr
ſcheinlich daß einem eventuellen amtlichen Auftrage ſofort Folge
gegeben werden würde Die Republik hat gute Gründe den
durch dieſe Mordaffäre hervorgerufenen peinlichen Eindruck durch
bereitwilligſtes Entgegenkommen wieder wett zu machen Auch
will ſie in Zukunft ähnlichen verdächtigen Gäſten keine Gaſt
freundſchaft mehr gewähren Deswegen haben es die meiſten
in Paris wohnenden Terroriſten vorgezogen beizeiten den
Staub von den Füßen zu ſchütteln

Schweiz Eine neue politiſche Blutthat in Teſſin
wird aus Bern gemeldet Ein Liberaler Ful genzio iſt
in St Antonio bei Bellinzona durch einen Schuß aus dem
Hinterhalt fchwer verwundet worden Der Thäter iſt ein
Klerikaler Namens Tognetti Diesmal iſt es gelungen den
Thäter zu verhaften

Serbien Jn den letzten Tagen hat die Regentſchaft
und die Regierung mit der Königin Natalie unter
handelt und derſelben weitgehende Konzeſſionen hinſichtlich des

Verkehrs mit König Alexander gemacht Das
Arrangement wird demnächſt perfekt worauf Königin Natalie
ſich auf längere Zeit ins Ausland begeben wird

Halle und Amgegend
Halle 26 Nov

Jm Anzeigentheile dieſer Nummer iſt ein von zahlreichen
angeſehenen Bürgern unterzeichneter Aufruf zum Anſchluß an
eine an den Reichstag zu richtende Petition veröffentlicht in
der gegen die katholiſcherſeits angeſtrebte Rückberufung der
Jeſuiten und anderer Orden Widerſpruch erhoben wird

ie Petition liegt bis zum 2 Dez in den Buchhandlungen von
Lippert Tauſch Groſſe und Pfeffer aus

Die Neue Sing Akademie veranſtaltet nächſten
Möntag im Volksſchulſaale ein Konzert in welchem eine
intereſſante Novität das Oratorium Abraham von
M Blumner dem Dirigenten der Berliner Sing Akademie
zur Aufführung gelangt Dieſelbe wird der Komponiſt perſönlich
leiten außerdem wirken eine Anzahl tüchtiger Solokräfte aus
der Reichshauptſtadt mit ſodaß der Abend für unſere Muſik
freunde ein außerordentlich genußreicher werden dürfte

Jm Walhallatheater t mit Schluß dieſer Woche der
gegenwärtige Spielplan zu Ende

Die Oxtskrankenkaſſe für die Metall und Holz
arbeiter hielt am n im Aichamt ihre Hauptverſamm
lung Die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden wieder
S Die Mitgliederzahl iſt von 388 auf 470 geſtiegen das
aſſenvermögen hat ſich um 300 M auf 5900 erhöht

Jn geſtriger Hauptverſammlung der Ortskrankenkaſſe für
die vereinigten Feuerarbeiter wurden die aus dem Vor
ſtande in ordnungsmäßiger h ausſcheidenden Mitglieder
Schloſſermſtr Schwarz Hlempnergeſelle Schöppe und Schloſſer
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eſelle Schmidt wiedergewählt Die vom Vorſtande getroffene
ahl des Hrn Dr med Oppenheimer als zweiter Kaſſenarzt

wurde durch die Verſammlung beſtätigt Nach den vom Vor
ſitzenden Hrn Fabrikant Brinkmann J Mittheilungen
iſt der Stand der Kaſſe trotz empfindlicher Anforderungen welche
die Jnfluenza im Gefolge gehabt ein günſtiger

Der auf der hieſigen Bahnſtation beſchäftigte Depeſchenbote
Laue beging geſtern ſein 25jähriges Dienſtjubilä um Seitens
des königlichen EiſenbahnBetriebs Amtes wurde ihm aus dieſem
Anlaß ein Geldgeſchenk überwieſen ſeine Kollegen überreichten
ihm ein Andenken

Geſtern früh wurde das 4 Wochen alte Töchterchen des
leiſchermſtr P am Gr Schlamm im Bett todt gefunden
e ind iſt vermuthlich zu tief in das Bett gerathen und ſo

erſtickt

Jn einer Wohnung in der Margarethenſtraße entſtand geſtern
mittag ein Brand der indeß bald gelöſcht wurde

Jn einem Krankenzimmer einer hieſigen Heilanſtalt hat
ſich geſtern ein Drechslermeiſter aus Meuſelwitz bei Alten
burg erhängt Es iſt nicht bekannt was den Mann zu dem
Schritte veranlaßt hat

Einem Speiſewirth in der Mansſfelderſtraße wurden dieſer
Tage 65 M geſtohlen Der Beſtohlene hatte aus einer Taſche
rößeres Geld eingewechſelt und hierbei die betr Taſche auf dem
Ladentiſche liegen laſſen Da um die in Frage kommende Zeit

verſchiedene Perſonen in dem betreffenden Gaſtzimmer verkehrt
haben wird es ſchwer halten den Dieb zu ermitteln

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 27 Nov nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Landerwerb von der Pfännerſchaft
Etat der Brumhard Stiftung für 1891
Penſionirung einer Lehrerin
Anſtellung von Lehrern und Lehrerinnen
Koſtenbewilligung für einen Gitterabſchluß im Rathhausflur
Vermehrung der Polizeibeamten
Sonſtige Eingänge

Stadt Theater
Schauſpiel

Jn einer Wiederholung von G Freytag s prächtigem Luſtſpiel
Die Journaliſten trat geſtern abend eine neuverpflichtete

Liebhaberin Frl E Greve zum erſten mal hier auf Woher
ſie kam der Fahrt theilte uns entgegen ſonſtigen Gepflogenheiten
der Theaterzettel nicht mit genug ſie kam ſpielte und gefiel
was wohl die Hauptſache iſt und e eſtern um ſo bedeutungs
voller war als Frl Greve die Adelheid Runeck, eine der beſten
Rollen von Frau Rinald Pauli vertrat Weshalb die Direktion
die Dame gerade im Fach der Salondamen welches doch eigent
lich die unbeſtrittene Domäne der vorerwähnten Künſtlerin iſt
zuerſt vorführte während die Debütantin doch vorwiegend jugend
lich tragiſche Rollen und ſentimentale Liebhaberinnen ſpielen ſoll
iſt uns etwas befremdlich allein kein Unglück da das Verſäumte
ja hoffentlich bald nachgeholt und uns ſo ein Einblick in das
Können der Dame auf ihrem ureigenen Gebiete geſtattet
wird Was wir geſtern ſahen iſt vielverſprechend und
wenn wir uns auch ein abſchließendes Urtheil über die
Fähigkeiten des Frl Greve nach dieſer einen Leiſtung abſolut
nicht erlauben wollen ſo läßt uns doch das Gebotene hoffen
daß die Direktion am Ende ihres Suchens nach einer jugend
lichen Liebhaberin angelangt iſt und Heureka ausrufen kann
Frl Greve beſitzt eine imponirende Bühnenfigur ein ſprechendes
Auge und ein Organ deſſen weicher Altklang ſofort beſticht Sie
ſpricht mit Gefühl und Verſtändniß und kleidet ſich mit Geſchmack

alles Eigenſchaften die wir in dieſer Zuſammenſtellung an
den bisherigen Vertreterinnen des Faches vermißten und die
vielverſprechend ſind Was ſpeziell die geſtrige Leiſtung betrifft
ſo war dieſelbe eine friſche von warmer Jnnerlichkeit beſeelte
und litt nur im Anfang unter einer theilweiſen Undeutlichkeit
welche wohl durch die begreifliche Unkenntniß der akuſtiſchen
Verhältniſſe des Hauſes hervorgerufen wurde Das Publikum
welches wieder ſehr zahlreich erſchienen war zeichnete Frl Greve
durch Beifall aus Die Vorſtellung iſt bekanntlich eine der beſten
auf dem Gebiet des Luſtſpiels und gefiel auch geſtern wieder

ausnehmend Fr Br
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v vUniverſitätsNachrichten

p Göttingen 24 Nov Die Zahl der Studirenden an
unſerer Univerſität beträgt 890 gegen 859 im vorigen Winter
und 930 im letzten Sommer Von dieſen ſtudiren 226 Theologie
185 Rechtswiſſenſchaft 214 Medizin 117 Philologie und Ge
ſchichte 112 Mathematik und Naturwiſſenſchaften 22 Cameralia
und Landwirthſchaft 14 Pharmazie und Zahnheilkunde 658 ſind
Preußen 34 aus der Provin W 162 Nichtpreußen aber
Deutſche 2 Franzoſen 2 Griechen 5 Engländer 1 Luxemburger
2 Niederländer 2 Oeſterreicher 1 Portugieſe 8 Ruſſen 1 Nor
weger 7 Schweizer 1 Türke

Gerichtsverhandlungen
Halle 26 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Waſſer entwendet zu
haben war beſchuldigt der Bauunternehmer Heinrich Kittel
mann hier und deshalb wegen Diebſtahls angeklagt K hatte
in dem früher von ihm verwalteten jetzt ihm und der Wittwe
Max gehörigen Hauſe Ackerſtr 1 im Nov 1886 bezw März 1888

eine Abzweigung zur Weiterleitung des Waſſers nach der in
jenem Hauſe befindlichen Bäckerei anlegen laſſen und dieſe Ab
zweigung noch nach ſeinem Waſchhauſe weitergeführt wodurch
das auf dieſe Weiſe entnommene Waſſer ungemeſſen zur Ver
wendung gelangt dem ſtädtiſchen Waſſerwerke d h der Stadt
alſo entzogen worden war Die Thatſache jener ded
anlage erwies ſich als richtig vom Angeklagten ward jedoch derEinwand erhoben daß bereits vor in der erwähnten
Abzweigung an derſelben Stelle des Waſſerrohrs r
vor dem ſtädtiſcherſeits am 14 Mai 1886 geſetzten Waſſermeſſer
eine Zweigrohrleitung beſtanden habe welches Rohr bei dem von
ihm Kittelmann vorgenommenen Umbau des Hauſes abgeſchnitten
und nachher an derſelben Stelle fragliche lang angebracht
worden ſei Nach der im Juni regulirten Waſſerleitungsanlage
bei der die vorſchriftswidrige Rohrleitung beſeitigt und hinter
dem Waſſermeſſer eingerichtet worden de ſich z
daß in erwähntem Hauſe noch lange nicht ſo viel er
zum Verbrauch gelangt ſei als für die Kopfzahl der Be

an der daſelbſt befindlichen Waſſerleitung vor dem Waſſermeſſer S
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werden die Spalkzeile oder deren Rattm
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wohner des Grundſtücks unentgeltlich beanſprucht werden
konnte an zahlenmäßigen Aufzeichnungen wurde dieſer Minder
verbrauch dargethan Der Angeklagte bemerkte dazu daß ihm
doch nicht ein Verſehen der Waſſerwerksverwaltung zu ſeinem
Nachtheil angerechnet werden könne da er ja keine Schuld daran
habe daß der Waſſermeſſer an unrichtiger Stelle
angebracht worden war nämlich hinter erwähnter Ab
zweigung die er an derſelben Stelle wo ſie früher geweſen
wieder anzubringen ſich für berechtigt gehalten habe
folgte der Strafantrag der kgl Staalsanwaltſchaft 2 Wochen
Gefängniß Diebſtahl ſei als erwieſen anzunehmen da das
Waſſer in der ſtädtiſchen Leitung bis zum Waſſermeſſer wo ein
ſolcher angeordnet worden Eigenthum der Stadt ſei Wer nun
vor dem Waſſermeſſer eine Leitung abzweigt und Waſſer darin
zur Entnahme weiter führe begehe eine Entwendung von Waſſer
eine rechtswidrige Zueignung fremden Eigenthums Als Bauunternehmer we der e mit der vorſchriftsmäßigen
Einrichtung der Waſſerleitungen ſehr wohl Beſcheid was er ſelbſt
dargethan indem er jene Aufſtellung des Waſſermeſſers als ord
nungswidrig bemängelte Er habe aber auch die Abſicht der
rechtswidrigen Zueignung des Waſſers gehabt was daraus zu
entnehmen daß jene Abzweigung viel praktiſcher hinter dem
Waſſermeſſer hätte angebracht werden können da dann kürzeres
Rohr e haben würde als bei der Abzweigung vor dem
Waſſermeſſer Von der Vertheidigung wurde noch hervorgehoben
daß der Andeklagte damals als bloßer Verwalter jenes Hauſes
das abgeleitete Waſſer nicht ſich rechtswidrig zugeeignet habe
ſondern höchſtens der damaligen Beſitzerin des Hauſes und als
die Regulirung der fehlerhaft angelegten Waſſerleitung erfolgt
ſei feſtgeſtellt daß nicht einmal die zuſtändige Waſſermenge ver
braucht worden wonach alſo auch kein Diebſtahl anzunehmen ſein
dürfte Der Gerichtshof erachtete ſolchen aber doch für erwieſen
und erkannte auf 3 Tage Gefängniß FahrläſſigeKörper
verletzung erheblicher Art hatte ſich der 18jährige Arbeiter
Hermann Rudolf Dreſcher hier eines Tages im September
zuſchulden kommen laſſen indem er beim Arbeiten in der Nähe
der Schwemme nach einem ihn neckenden Knaben mit einem
Steine geworfen und ſtatt deſſen eine vorübergehende Frau Ueberley
in das rechte Auge getroffen Die Verletzte iſt infolge des
heftigen Wurfes blutend niedergefallen und hat ärztlich behandelt
werden müſſen das verletzte Auge iſt etwas ſehſchwach geworden
Der Angeklagte wurde zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt die
von der Verletzten beanſpruchte Zuerkennung einer an ſie zu
zahlenden Buße in Höhe von 30 M mußte abgelehnt werden
weil die Frau verſäumt hatte ihren bezüglichen Antrag als
Nebenklägerin ſchriftlich zu ſtellen

Berlin 26 Nov Geſtern begann vor der vierten Straf
kammer des Landgerichts I der Prozeß gegen jene große Diebes

und Hehler Geſellſchaft die ſich aus Hausdienern Trödlern
und Schankwirthen zuſammenſetzt und 35 Perſonen auf die
Anklagebank brachte Es ſind über 250 Diebſtähle ermittelt
worden und der Werth des geſtohlenen Gutes berechnet ſich nach
Tauſenden Die Verhandlung wird vorausſichtlich vier Tage
in Anſpruch nehmen Den Vorſitz führt Landgerichtsdirektor
Martins die Anklage vertritt Staatsanwalt Balcke
Nach der Anklage ſind V Manheimer die Lehmann ſchen
Fabrik in Rummelsburg die Teppichfabrik Löwy Luboſch
die Firmen Roſenthal Tobias Gebrüder Eiſenberg
und Hertz von ihren nun angeklagten Hausdienern c fortgeſetzt
ſyſtematiſch um beträchtliche Waarenmengen beſtohlen worden
welche dann bei den jetzt mit ihnen vor Gericht ſtehenden Hehlernverkauft wurden n Mai wurde das Deppe ſche Schank
lokal in der Spandauerſtraße als ein wahres Hehler
neſt ermittelt Daſſelbe wurde faſt ausſchließlich von den unter
Anklage ſtehenden Hausdienern und den kürzlich verurtheilten
Rollkutſchern beſucht und diente denſelben als Schlupfwinkel hier
wurden die geſtohlenen Sachen einſtweilen niedergelegt um
gelegentlich weiter vertrieben zu werden Jn den meiſten Fällen
waren die Deppe ſchen Eheleute ſelbſt die Abnehmer Als eine
Hausſuchung bei ihnen vorgenommen wurde fand man eine Un
menge geſtohlener Sachen obwohl verſchiedene Freundinnen der
Frau Deppe von dieſer mit Kleidungsſtücken Stoffen Teppichen
und anderen Gegenſtänden bereits verſehen worden und ein
großer Theil des Gutes ſchon weiter veräußert war
Der Verkehr der Diebe brachte den Jnhabern aber noch weiteren
Nutzen Die Hausdiener machten große Zechen und verpraßten
den Erlös aus ihren Diebſtählen Jn ähnlicher Weiſe haben ſich
die Schankwirth Ackermann ſchen Eheleute in ihrem Fal
koniergaſſe 7 belegenen e vergangen Faſt alle
Angeklagten ſind geſtändig ie Verhandlung welche im all
gemeinen ſehr unintereſſant verläuft wird heute fortgeſetzt

Provinzial Nachrichten
Artern 25 Nov Während des geſtrigen heftigen Regen

wetters ſtellte ſich gegen Mittag auch ein ſtarker Sturmwind
ein welcher u a den ziemlich hohen faſt neuen Schornſtein der
Reuß ſchen Blechſchmiede umwarf Glücklicherweiſe fiel derſelbe
ſo daß kein weiterer Schaden verurſacht wurde Auch eine An
zahl großer Pappeln riß der Sturmwind um Jn Oldis
leben fiel am Todtenfeſte während des Läutens eine Thurm

locke von ihrem Stuhle und tödtete einen Mann ein anderer
äuter ſoll verletzt ſein Während im Monat September

auf hieſiger Regenſtation nur 4 Regentage mit einer Geſammt
ſumme von 10,5 mm Niederſchlägen zu verzeichnen waren brachte
der Oktober deren 12 mit 47 mm Niederſchlägen Am 22 Okt
fiel der erſte Schnee

t Aſchersleben 25 Nov Aus Anlaß der Verleihung des
Ehrenbürgerrechts und der Ehrenſchützenmeiſterwürde
an den Grafen Douglas hatte letzterer die ſtädtiſchen Behörden
ſowie eine Abordnung der Schützenkorporation c auf
geſtern zu einem Feſtmahl nach ſeiner Villa geladen Der
eidgenöſſiſche Sängerverein in St Gallen hat dem Lehrer

chwarzloſe hier auf eine Kompoſition des Liedes Da die
Stunde kam einen Preis verliehen Von 326 Einſendungen
erhielten 11 Preiſe

Der Poſtillon Neubauer welcher den Kaiſer zu den letzten
Hofjagden in der Letzlinger ren fuhr erhielt eine ſilberne
Ehrenpeitſche Vor zwei Jahren bereits erhielt derſelbe aus
gleichem Anlaß ein ſilbernes Poſthorn

o Greiz 25 Nov Die geſtrige zu Ungunſten der Neuſtadt
bürger ausgefallene Gemeinderathswahl wird wahrſcheinlich
angefochten werden da ein großer Theil der Bürger wegen
des Hochwaſſers nicht wählen konnte

Hochwaſſer

Halle 26 Nov Jnfolge des Hochwaſſers iſt wie ſchon im
Hauptblatte erwähnt der Verkehr auch auf der Thüringiſchen
Bahn und zwar auf der Strecke Naumburg Großheringen

m



her Im Lokalverkehr werden die Züge von Halle bis Naum
ra befördert während die Reiſenden welche weiter fahren wollen

den auch für die oſt gewieſenen Weg über Sangerhauſen
Nordhauſen Erfurt nehmen müſſen Die zwiſchen Berlin
und Frankfurt a M über Halle verkehrenden Schnellzüge werden
von Berlin über Güſten 9 m geleitet Auch auf der
Linie NaumburgArtern iſt der Verkehr unterbrochen Da
Vem iſt der Betrieb auf den Linien Eiſenach Lichtenfels

aalfeld Probſtzella Hochſtad t und Würzburg Neu
dietendorf wieder aufgenommen Nach den von deryfeſigen

aſſerbauinſpektion durch Aushang am Rathhauſe
e Waſſerſtandsnachrichten ſind hier folgende

teberap iſche Meldungen eingegangen
aumbu z vom 25 dageweſener Waſſerſtand über
tten Köſen 5 m Fall Nebra Unſtrut 1 m Wuchs

roſſen Weiße Elſter 8 m Fall Grimma Mulde 2 mFall Halle Waſſerſtand in Trotha 3,92 m
v Greiz 25 Nov Jm Laufe des heutigen Tages iſt das

Waſſer der Elſter wieder ſo gefallen daß der Verkehr wieder offen
wur Jetzt e ſich aber auch daß daſſelbe einen ziemlichen
Schaden an Ufermauern Gärten und Häuſern angerichtet hat
Eine große Strecke Einfriedigung des Furſtl Thiergartens ſowie
zwei ziemlich feſte Holzbrücken ſind weggeriſſen worden Geſtern
wurden ſeitens der erwehr auch einige Menſchen welche in
großer Lebensgefahr ſchwebten gerettet

Kaſſel 26 Nov Eig Telegr der Saale Ztg Die Eiſen
r e Kaſſel Waldkappel und Marburg Siegen

geſperrt die weſtfäliſche iſt bis Bredelar freigemacht
Schmalkalden 25 Nov Der Verkehr auf der Strecke

J menau Groß Breitenbach iſt geſperrt Jn Sonne

e ne echt beorden Hier herr neetreiben geht daWaſſer bereits zu rück
Dresden 25 Nov Bei Stein an der zwickauer Mulde

wurde die Eiſenbahnbrücke eingeriſſen Jn Neumark
iſt das Bahnhofsgebäunde theilweiſe h Viele Fabriken
und Dörfer ſtehen unter Waſſer Jn Weiſchlitz bei Plauen iſt
ein Arbeiter in der Fluth ertrunken Jn Plauen iſt der
Bahnhof durch das Waſſer vollſtändig abgeſchloſſen

Dresd 26 Nov Die Elbe iſt im Laufe der ver
gangenen Nacht rapid gewachſen Die nach der letzten Hoch

D an der Auguſtusbrücke angebrachten Gerüſte wurden vom
er fortgeriſſen Vom berlaufe wird weiteres

Steigen gemeldet
Frankfurt a 25 Nov Aus Mannheim Würzurg und vom Bodenſee wird Hochwaſſer gemeldet Die frank

rter Gegend ſcheint t ungefährdet Seit 6 Uhr abends
bt wieder ein fürchterlicher Sturm Der Main tritt

ellenweiſe aus ſeinen Ufern
Köln 25 Nov Nach den letzten Nachrichten ſcheint die

dringendſte Waſſergefahr vorüber zu ſein Es iſt trockenes
und windiges Wetter eingetreten Die Moſel iſt nicht weiter ge
Wegen der obere Neckar fällt langſam Nach Steele wo

enſchenleben gefährdet waren wurden Pioniere von Deutz be
rufen Die große Eiſenba nbrücke bei Schwerte iſt zerſtört Die
Saar iſt bei Saarlouis über die Ufer getreten Die Schifffahrt
iſt unterbrochen Der Rheinpegel bei Köln iſt ſeit Mittag um
0,12 m geſtiegen

Lübeck 25 Nov Heute abend 8 Uhr begann ein lang
ſames Sinken des Waſſers ſich bemerkbar zu machen
e Tr ſcheint vorüber Die angerichteten Schäden ſind
edeutend

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 26 Nov

Bezngnehmend auf die Ausführungen Aus dem Leſerkreiſe
in Nr 277 Jhres geſchätzten Blattes betreffend Neujahrs
ratulationen geſtatte ich mir dem geehrten Einſender der
ie Maſſenverſendung von Neujahrskarten gern zu n der

Armen aus der Welt ſchaffen möchte darauf aufmerkſam zu
machen daß infolge der großen Ausdehnung dieſes Jnduſtrie
zweiges Tauſende von Arbeitern in der Herſtellung dieſer
Glückwunſchkarten dank der vielſeitigen Jdeen auf dieſem
Gebiete jahraus jahrein eine lohnende Beſchäftigung
finden Jch gzlaube daß Einſender dieſen Tauſenden von Arbeitern gern dieſen Verdienſt gönnt und ſich im Hinblick hierauf
vergegenwärtigt daß die für dieſen Zweck verausgabten Gelder
durchaus nicht verloren ſind ſondern ſtrebſamen Arbeitern die
hierauf jedenfalls mindeſtens gleiches Anrecht r wie die
Armen zugute kommen Alſo entziehen Sie dieſen Kreiſen den
Verdienſt nicht und laſſen Sie einer frei ſich Bahn brechenden

Jnduſtrie ihren Lauf WHandels Verkehrs und BörſenNachrichten

Pommerſche Hypotheken Aktien Bank Jn der am 22 d
abgehaltenen Kuratoriums r der Bank wurde veſchloſſen auf den 22 Dez
eine außerordentliche Hauptverſammlung berufen in welcher über eine zeit
er Neuformulirung der Statuten ſowie über die Erhöhung des
ktienkapitals auf 3 Millionen Mark Beſchluß Wlat werden

ſoll Jn dem über das p Ende gehende Eeſchäftsjahr erſtatteten Berichte wird
eſagt trotzdem gerade dieſe Bank mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen gehadt
de könne mit Genugthuung bemerkt werden daß es der neuen Verwaltung
lungen iſt das Vertrauen des großen Publikums wieder zu gewinnen Dieba Ergebniſſe des V 1890 ſind ſo günſtig geweſen daß aus den
innahmen des laufenden Jahres nicht nur das Agio der jetzt gekündigten

Prämienbriefe 140,955 gezahlt werden ſondern auch noch eine Dividende
von 6 Proz an die Aktionäre zur Vertheilung gelangen kann Daneben bleiben
bedeutende Reſerven beſtehen

Mehrere öſterreichiſche Bahnen wurden vom derr Handels
miniſter veranlaßt Wagen mit erhöhter Tragfähigkeit an

zuſchafſen

Gelſenkirchener Bergwerksverein Der Gewinn im Oktober
betrug 745,318 M oder 340,964 M mehr als im gleichen Monat des Vor
jahres bezw 8528 M mehr als im September des laufenden Jahres Der
Weſt fäliſche Grubenverein hatte im Oktober einen Ueberſchuß von
241,844 M oder 158,803 M mehr als im Oktober 1889 bezw 26,716 M
weniger als im September 1890

London 25 Nov Telegr Die Londoner Woll
auktion iſt heute eröffnet worden Das Totalausgebot beläuft
ſich auf 145,000 Vallen davon wurden heute 11,180 Ballen aus
a Die Auktion war mäßig beſucht die Käufer verhielten
ich ziemlich zurückhaltend Auſtraliſche Greaſy und Scoured
21 vorherrſchend 1 d unter vor Schlußpreiſen Kreuzungs

zuchten wenig ausgeboten Kapwolle Greaſy ſchneeweiße
r billiger Der Schluß der Auktion ſoll am 13 Dez ſtatt
finden

Zahlungseinſtellungen Wien 25 Nov Die Metall
waarenfabrikfirma Breden ſtellte ihre JZahlungen ein Die Paſſiven ſind
dedeutend jedoch ſollen die Aktiven darunter mehrere theils unbelaſtete Realitäten
die Paſſiven überſteigen

New York 22 Nov Telegr Der Werth der in der vergangenenWoche eingeführten Waaren betrug 9,941,277 Doll gegen 10,615 123
Doll in der V rwoche davon für Stoffe 1,984,836 Doll gegen 1,829,206
Doll in der Vorwoche

Zollweſen
Petersburg 22 Nov Die Stahlfabrikanten

aus ganz Rußland petitioniren beim Finanzminiſterium um
weſentliche Erhöhung des Einfuhrzolles auf Stahl
waaren

Poſtweſen
Durch Verfügung der Poſtbehörde iſt angeordnet daß fortanwie z und PoſtBrieſumſchia en auch der

Umtauſch unbrauchbar gewordener Poſtkarten und
Streifbänder bei allen Poſtanſtalten im einzelnen geſtattet
iſt h wird der Werth derſelben unr in Poſtmarken

d

Kursberichte Fernſprechdieüſt ber SaaleBta
Berlin 26 November nachmittags

FondsBörſe
49 Reichsanlelhe 105,10 Dresdener Bank 149,50
gijgo do 97,590 Berliner Handelsgeſellſch 151,75490 Preuß Konſ Anl 104,60 Laurahütte 135,5

do do 97,90 Dort n tinkon St Prior 85,90
49 Landſch Ctr Pſobr i65,25 Vochumer Gußſtahlwerke 152,60
3 h do do 95,75 r Bergwerk 198,2540 Meininger Hypthkbr 100,50 Deſierreich Kreditakiien 162 60

Riebeckſche Montanwerke 180,50 107 25
Cröllwitzer Papierfabrik 148,00 Lombarden 658,75
Lübeck Büchener Eiſ A 162,25 Galizier 89,25er 114,650 Ruſſilche Südweſtbahn 80,40
Marienburg Mlawkaer 54,25 496 Oeſterr Goldrente 94,60
Gotthardbahn 156,75 49 Ungariſche do 89,60
Oſipreußiſche Südbahn 82,90 400 Ruſſ 1880er Anleihe 96,50
Diskonto Kommandit 204,756 400 do 1889er Konſols 97,00
Harmſtädter Bank 150,76 III Orient Anleihe 76,50
Deutſche Bank 150,75 Ruſſiſche Noten 233

Tendenz matt
Die Knurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 191,650 April Mai 191 50 o
Roggen Nov Dez 179,00 April Mai 169,50 behauptet
5a er Nov Dez 142,00 140,25 ziemlich feſt
Rüböl Nov 60,00 April Mai 68,50 ſehr feſt
Spiritus 70er Waare loco 41,29 Nov 41,49 April Mai 42,40

50er Waare loco 60 79 April Mai 61,6 befeſtigt
Petroleum dieſen Monat 23 00 nächſten Mon 23,00 ſtill

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr verlief in
matter Haltung bei geringen Umſätzen Die beſſeren Meldungen
aus London fanden nur wenig Beachtung umſomehr
Einfluß gewannen die new horker Nachrichten die recht un
günſtig lauteten Außerdem verſtimmte der neuerliche be
deutende Rückgang der ruſſiſchen Valuta ſowie die
heute hier wie in Wien zunehmende weitere Ver
ſteifung des Geldſtandes der das Prolongationsgeſchäft
in erheblicher Weiſe erſchwerte trotzdem ſich vielfach ein Stücke
mangel geltend machte Heute war nur für erſte Aufgaben Geld
zu 6 Proz erhältlich in den meiſten Fällen wurde dieſer Satz
überſchritten Jm Vordergrunde ſtand der Handel mit den
ruſſiſchen Noten die ca 3 M geworfen wurden weil die

Schiebung der älteren Hauſſeengagements vielfach unausführbar
iſt und dieſerhalb ein Theil jener Verbindlichkeiten zur Löſung
gezwungen wird Orientanleihen gingen um mehr als 1 Proz
zurück Die ruſſiſchen Goldanleihen ſowie faſt ſämmtliche
anderen ausländiſchen Rentenpapiere erlitten gleichfalls nicht
unerhebliche Einbußen es kamen von dieſen Werthen
aber nur Ungarn und Italiener zu bemerkenswerthen
Umſätzen Die deutſchen und preußiſchen 3prozentigen
Anleihen verloren auch eine Kleinigkeit Erhebliche Rückgänge
fanden auf dem Bankäaktienmarkte ſtatt woſelbſt in Diskonto
Kommandit Deutſcher Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft
zeitweiſe ein angeregtes Geſchäft bei nachlaſſenden Kurſen ſtatt
fand vorübergehend trat eine Erholung ein anläßlich höherer
londoner Kursmeldungen für argentiniſche Werthe Die Pro
longationen entwickelten ſich gerade auf dieſem Gebiete in
recht ſchwieriger Weiſe es ſcheint als ob die Geldeigner
der Reportirung von Bankaktien gegenüber eine ſehr zurückhaltende
Stellung einnehmen Feſtigkeit beſtand für ſämmtliche Montan
papiere namentlich für die Kohlenaktien welche anläßlich des
unerwartet eingetretenen ſtarken Froſtes ihren Preisſtand über
ſchreiten konnten in Harpener und Gelſenkirchener kam es zu be
friedigendem Handel Auch die Aktien der Eiſenwerke lagen feſt bei
zu meiſt gut behaupteten Kurſen doch entbehrten dieſe Werthe
wie alle ſpekulativen Jnduſtriepapiere aller Regſamkeit Auf
dem Eiſenbahnaktienmarkte zeichneten ſich die italieniſchen Eiſen
bahnen Warſchau Wiener und Ruſſiſche Südweſtbahn durch
Mattigkeit und ſtark rückläufige Preisrichtung aus Auch die
ſchweizeriſchen Eiſenbahnen lagen matt die heimiſchen Eiſen
bahnen blieben unbeachtet bei abbröckelnden Kurſen Von den
öſterreichiſchen Transportwerthen die weit weniger angeregt
waren als gewöhnlich lagen Franzoſen und Lombarden infolge
wiener Abgaben matt bei erheblich ermäßigten Kurſen

Von der Getreidebörſe Der heutige Getreidemarkt
nahm einen ſehr ruhigen Verlauf bei unentſchiedener Tendenz
Die auswärtigen Notirungen entbehrten der Einheitlichkeit und
kamen dieſerhalb nicht zu einer Einflußnahme auf die
Stimmung Das ſtarke Froſtwetter wirkte zwar in be
feſtigendem Sinne andererſeits wurde die Kaufluſt durch
das anhaltende Weichen des Rubelkurſes zur Zurückhaltung
genöthigt Es zeigte ſich außerdem daß das Jnland
auch heute ſtärkere Zufuhren herangebracht hatte
Dieſe ſich entgegenwirkenden Momente ließen eine regelrechte
Entwickelung des Geſchäfts nicht aufkommen Die Umſätze
blieben gering und vollzogen ſich in ſchwerfälliger Weiſe bei
langſamem Preisgange im ganzen ſind weſentliche Preis
verſchiebungen in keiner der verſchiedenen Kornarten ein
getreten Rüböl bewegte ſich anläßlich des kalten Wetters
in ſteigender Richtung insbeſondere gilt dies von den
nahen Sichten die ſeitens der Platzſpekulation in auffallender
Weiſe bevorzugt wurden Spiritus zeigte zumeiſt ſchwankende
Haltung erfuhr nachdem die knappen Lokozufuhren zu geſtrigen
Preiſen Unterkommen gefunden hatten eine erhebliche Befeſtigung
durch welche der Preis für Terminwaare in eine raſch auf
ſteigende Bewegung gebracht wurde

Standesamktliche Meldungen
Standesamt Halle 25 Nov

Anfgeboten Der Mechaniker Edmund Klimm und Anguſte
Küſter Delitzſcherſtr 2/8 und Raffinerieſtr Der Bahnarb
Johannes Poprawa und Marianne Karacinska Streiberſtr
Der Gaſtwirth Wilhelm Schmidt und Marie Harrig Karsdorf
und Laucha a Der Gaſtwirth Karl Brauns und Luiſe
Burghardt Halle und Aſchersleben

Eheſchließung Der Schmied Emil Rätſch und Marie Plahnert
Mansfelderſtr 52

Geboren Dem Poſthilfsboten Reinhold Wenzel eine Frieda
Elſe Gütchenſtr 14 Dem Fleiſchermſtr Bruno Wolf ein
Rudolf Bruno Königſtr 17 Dem Kaufm Max Schumann ein

Max Hermann Arno Magdeburgerſtr Dem Handarb
Reinhold Schulze eine Amalie Jda Saalberg 14a3 Dem
Gaſtwirth Friedrich Mettig eine Martha Luiſe Margarethe
Leipzigerſtr 566 Dem Salzſieder Gottlieb Ebert ein
Friedrich Wilhelm Gerbergaſſe 16 Dem Klempner Maximilian
Zwanziger ein Gottfried Ernſt Maximilian Kurt Liebenauer
traße 39 Dem Fabrikarb Hermann Wiegandt ein Hermann

Auguſt Hugo Kurt Moritzzwinger Dem Steinhauer Max
Schmidt ein Max Hermann Hugo Saalberg 17 Dem

ndarb Friedrich Schulze ein S Karl Ernſt Wilheim Gr
Schloßgaſſe Dem Schloſſer Theodor Feeen eine Marie
Emma Liebenauerſtr 36 Dem Gelbgießer Karl Weſtphal ein

Franz Karl Mühlweg 26 Ein unehel S Eine unehel T
Geſtorben Des Handelsmann Sven Perſſon S Franz Guſtav

ofmeiſter 53 J Klinik Des Arbeiter Friedrich Widmann S
riedrich 83 Klinik Des Schriftſetzer Karl Wiſſing T

lnna Martha 11 T Wörmlitzerſtr Des
leiſchermſtr Oskar Pfeiffer T Roſa Margarethe Lisbeth 1 M
argarethe

Gr Schlamm Des Handarb Franz Prochaska S Franz
4 J Georgſtr 6a Der Schuhmachermſtr Heinrich Lehmann

o 59 Klini Der Drechslermſtr Emil Gerth 88 J Klinih

Schiffsnachricht
Berlin 25 Nov Die Poſt von dem am 22 Okt von

Sbanghai abgegangenen Reichs Poſtdampfer Neckariſt in Srindiſ eingetroffen und gelangt für Berlin voraus
ſichtlich am 27 d vormittags zur Ausgabe

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vow 25 bis 26 Nov

Stadt Hamburg Pfarrer Kuliſch m Gem a Zorbau Ober Reg
Rath v Rebeur Paſchwitz a Merſeburg Dr Ginlini a Ludwigshafen Land
rath Graf v d Schulenburg a Cölleda Chemiker Dr de Voß a Altona

rl Rentner Einer a Freiburg i B Frl Rentner Schwabe a Gotha Kauf
eute Friedrich a Hamburg Cämmerer a Stuttgart Brackſieck a Bremen
Reitz a Kaſſel Loewy a Berlin

oldene Kugel Gutsbeſ Steinlen a Mühlhauſen Bankbeamter Ortlepp
u Stuckard a Gotha Ingenieur Winter u Cohn m Gem a Berlin Ober

nſpektor Schulte a Frankfurt a M Fabrikant Bonnern a Stadt Sulza
hierfelder a Siegenau v Kotze m Deenerſch a Osnabrück Frl P u Frl

S Seidel a Zeitz a Magdedurg Mertion a Brüſſel Schrader a
Kaſſel Meuriſſe a Aachen Grundmann a Leipzig Wegner a Lübeck
Bügler a Köln Kaufſleute Tiſchler u Weißer a Köln Reitzenberger a Bam
berg Eckardt a Breslau Ritiberg a Gera Hunge a Mamnz Arnold u
Hertel a Gotha Borke a Osnabrück

Letzte telegraphiſche Nachrichten
München 26 Nov Eig Telegr der SaaleZtg Auf

der Linie MünchenJngolſtadt zwei Stationen hinter Röhr
moos fuhren der Kölner Schnellzug und der
Münchener Poſtzug auf gleichem Geleiſe einander
entgegen Der Bahnwärter brachte beide Züge auf drei
Wagenlängen zum Stehen und verhütete ſo ein unabſehbares
Unglück

München 26 Nov e Telegr der SaaleZtg Die
Centrumspreſſe verlangt die Einberufung des Landtags
zu einer Extraſeſſion Die Regierung müſſe Stellung
nehmen zu der Kirchen und Eiſenbahnpolitik

Altonag 25 Nov Jnfolge der Entlaſſung von Cigarren
arbeitern aus verſchiedenen Fabriken in Ottenſen Ultong ſind
e Apeiter mit den Fabrikanten in Verhandlung ge
reten

London 25 Nov Ausführlichere Meldung Glad
ſtone richtete an John Morleyh ein Schreiben welches
heute nachmittag Parnell mitgetheilt wurde Jn demſelben
ſpricht Gladſtone ſein Bedauern darüber aus daß Parnell
nicht ſeine Demiſſion als Parteiführer gegeben hat und er
klärt wenn Parnell Parteileiter bleibe ſo wäre dies für die
Sache Jrlands verderblich bringe die Freunde Jrlands in
Verlegenheit und mache ſogar die Leitung der liberalen Partei
durch Gladſtone werthlos Gladſtone machte dem iriſchen
Deputirten Maccarthy hiervon Mittheilung indem er ihn
bat auch die anderen parnellitiſchen Deputirten in einer heute
mittag im Unterhauſe ſtattgehabten Verſammlung davon in
Kenntniß zu ſetzen Jn dieſer Verſammlung wurde wie
bereits gemeldet Parnell als Führer der Partei wiedergewählt
Morley und Gladſtone hatten am Nachmittag eine Unter
redung mit Parnell in welcher ſie dieſen drängten zurück
zutreten Da aber Parnell entſchloſſen ſchien dieſem Rathe
nicht zu folgen ſo theilte Gladſtone der Preſſe obiges Schreiben
mit Jn den Wandelgängen des Unterhauſes berrſchte heute
große Aufregung unter den Liberalen Beſtürzung

London 25 Nov Oberhanus Bei der Adreßdebatte
erklärte der Premierminiſter Lord Salisbury die City ſchulde
hinſichtlich der jüngſten Geldkriſis dem Gouverneur der Bank
von England den größten Dank Wenn die Regierung in der
Angelegenheit irgend welche Schritte gethan hätte ſo hätte aller
dings der Schriftwechſel mit dem Gouverneur vorgelegt werden
müſſen da dies aber nicht der Fall ſo ſei die Erörterung der
Frage nicht erwünſcht indem zur Erklärung der Vorgänge rein
vertrauliche Angelegenheiten enthüllt werden müßten Jn
betreff der ſchrecklichen Enthüllungen von der Afrika
Expedition beabſichtige die Regierung keine Unter
ſuchung anzuſtellen da es nicht feſtſtehe daß die Unterſuchung
die Wahrheit zu Tage bringe während leicht eine Ungerechtigkeit
begangen werden könnte Der Hauptführer der Expedition der
die Enthüllungen gemacht habe ſei kein britiſcher Unterthan und
die beiden Hauptbeſchuldigten ſeien der menſchlichen Jurisdiktion
entrückt Das Oberhaus hat ſich bis Dienstag vertagt

London 25 Nov Unterhaus Bei der Adreßdebatte
appellirte der Erſte Lord des Schatzes Smith an die Oppo
ſition der Regierung beizuſtehen die Vorlagen zu fördern dienicht im Bartelntereſte entworfen ſeien ſondern im Jntereſſe des

Gemeinwohls Das Unterhaus hat die Adreſſe ohne Ab
ſtimmung angenommen

London 26 Nov Die iriſchen Mitglieder des
Parlaments hielten geſtern abend in Abweſenheit Parnells
eine nochmalige Fraktionsſitzung ab in welcher jedoch keine
Beſchlüſſe gefaßt wurden Gladſtone iſt entſchloſſen ſich
aus dem öffentlichen Leben zurückzuziehen falls Parnell nicht
einſtweilen zurücktritt Die liberalen Mitglieder billigen all
gemein das Vorgehen Gladſtone s Die Jren ſcheinen Parnell
nicht aufgeben zu wollen

Paris 26 Nov Profeſſor Koch richtete ein Dank
ſchreiben an Paſteur für deſſen Glückwunſch und überſandte
gleichzeitig eine Probe ſeiner Lymphe

Paris 26 Nov Ein geſtern nachmittag hier verhafteter
Pole in ſtrengſter Geheimhaft ſitzend gilt für den Mörder
Seliverſtoffs Das Signalement Padlewsky ſtimmt voll
ſtändig Die Polizei nahm nachts Hausſuchungen vor deren
Ergebniß iſt noch unbekannt Der Marineminiſter befahl die
ſchleunige Herſtellung zweier Schnellkreuzer Jn
Ronen fanden vergangene Nacht wiederum drei Brand
ſtiftungen ſtatt

Nom 25 Nov Die Riforma zählt 486 bekannte
Wahlreſultate auf davon werden 395 als Miniſterielle
41 als konſtitutionell Oppoſitionelle 36 als Radikale und
9 als politiſch Zweifelhafte bezeichnet Fünf Stichwahlen
ſind erforderlich

Wien 25 Nov Unter orkanartigen Stürmen und unter
brochenem Regen haben geſtern in Baden bei Wien und
Durnkrat und heute vormittag 11 Uhr in Preßburg heftige
Erdbeben ſtattgefunden die einige Sekunden andauerten ohne
weiteren Schaden anzurichten

Konſtautinopel 25 Nov Der Sultan hat dem Geh Rath
leben Koch in Berlin den Großkordon des Medſchidje Ordens
erliehen

Konſtantinopel 25 Nov Jn Adana Vilajet Anadoli iſt
die Cholera ansgebrochen Die nördlich von Selefke bereits
beſtehende Quarantäne iſt bis Anamur ausgedehnt worden

Berlin 26 Nov Aus Moskau werden 31 Grad
Adolf 4 M Vor dem Steinthor Der Privatmann Andreas Kälte gemeldet
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